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53721 Siegburg, Bahnhofstraße 12, Telefon 02241-127320, www.immobilien-kittlaus.de 

Mehr als vier Wände - 
Wohnen im Grünen!

Siegburg-Zentrum                  279

Charmante 3-Zimmer-Wohnung,  
in einzigartiger Lage am  
Mühlengraben ca. 90,90 m² Wohn-

 

359.000 € zzgl. 3,57 % Käufercourtage 

Hausgeld ca. 320,- € 

Lohmar-Algert                        202

Freistehender Fachwerk-Traum  
im Grünen

ca. 442 m² 

 

179.000 €  zzgl. 3,57 % Käufercourtage

Lohmar-Birk                           263

Familienfreundliches Einfamilien-
haus mit großem Garten

² 

4  

459.000 €  zzgl. 3,57 % Käufercourtage

 

Siegburg-Brückberg                265

Gemütliche Maisonettewohnung
mit Blick auf Michaelsberg 

 

-

329.000 € zzgl. 3,57% Käufercourtage

 

 

Liebe Leserinnen und Leser,

Das Foto entstand bei einem Tagesseminar, bei dem sich rund ein Dutzend engagierter Lohmarer*innen trafen, um die Idee neuer ZWAR-Gruppen mit LebenDas Foto entstand bei einem Tagesseminar, bei dem sich rund ein Dutzend engagierter Lohmarer*innen trafen, um die Idee neuer ZWAR-Gruppen mit LebenDas Foto entstand bei einem Tagesseminar, bei dem sich rund ein Dutzend engagierter Lohmarer*innen trafen, um die Idee neuer ZWAR-Gruppen mit LebenDas Foto entstand bei einem Tagesseminar, bei dem sich rund ein Dutzend engagierter Lohmarer*innen trafen, um die Idee neuer ZWAR-Gruppen mit LebenDas Foto entstand bei einem Tagesseminar, bei dem sich rund ein Dutzend engagierter Lohmarer*innen trafen, um die Idee neuer ZWAR-Gruppen mit Leben
zu füllen. Die BürgerStiftungLohmar (BSL) mit Geschäftsführerin Gabriele Willscheid (Mitte stehend) hatte das Seminar finanziert.zu füllen. Die BürgerStiftungLohmar (BSL) mit Geschäftsführerin Gabriele Willscheid (Mitte stehend) hatte das Seminar finanziert.zu füllen. Die BürgerStiftungLohmar (BSL) mit Geschäftsführerin Gabriele Willscheid (Mitte stehend) hatte das Seminar finanziert.zu füllen. Die BürgerStiftungLohmar (BSL) mit Geschäftsführerin Gabriele Willscheid (Mitte stehend) hatte das Seminar finanziert.zu füllen. Die BürgerStiftungLohmar (BSL) mit Geschäftsführerin Gabriele Willscheid (Mitte stehend) hatte das Seminar finanziert. (Bildquelle: BSL)

Fortsetzung auf Seite 4Fortsetzung auf Seite 4Fortsetzung auf Seite 4Fortsetzung auf Seite 4Fortsetzung auf Seite 4
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Freitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. Mai
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstraße 37b, 53797 Lohmar, 02246/4954

Samstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. Mai
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Straßeaßeaßeaßeaße
Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241/73100

Sonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. Juni
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrer-K-K-K-K-Kenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3-5, 53840 Troisdorf, 02241/77234

Montag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. Juni
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wahlscheider Straße 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 02206/7937

Dienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. Juni
VVVVValentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekeeeee
Burgstraße 6, 53757 Sankt Augustin, 02241/314500

Mittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. Juni
Heide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-Apotheke
Pastor-Biesing-Straße 2B, 53797 Lohmar, 02246/913650

Donnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. Juni
Ursula Ursula Ursula Ursula Ursula ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Straße 3A, 53840 Troisdorf, 02241/999980

Freitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. Juni
FFFFFontane ontane ontane ontane ontane ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kerpstraße 30, 53844 Troisdorf, 02241/39220

Samstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. Juni
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Hauptstraße 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/91790

Sonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. Juni
Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e Alte HeerstrAlte HeerstrAlte HeerstrAlte HeerstrAlte Heerstraßeaßeaßeaßeaße
Alte Heerstraße 60, 53757 Sankt Augustin, 02241/1482400

Je von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Rat und Hilfe
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest:
9.30 bis 13 Uhr, 02241/97 999 7
info@gesundheitsagentur.net

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
In Notfällen rufen Sie bitte den
Haustierarzt an, dort erfah-
ren Sie den notdiensthaben-
den Tierarzt.

Lotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt Lohmar
jeden Mittwoch
von 10 bis 12 Uhr
Kirchstraße 24, 53797 Lohmar
02246/91548517
www.lotsenpunkt-lohmar.de

Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im AlterAlterAlterAlterAlter
Telefon: 02241/2503133
Fax: 02241/72525
s p o d d i g @ d i a k o n i e - s i e g -
rhein.de

Freiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-Agentur
Kontakt erfolgt über Freiwil-
ligen-Agentur Siegburg,
02241/25 215 20
Freiwilligen-agentur@
diakonie-sieg-rhein.de
Sprechstunden nach Vereinbarung

KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon
Montag bis Samstag:
14 bis 20 Uhr
Telefon: 116111

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Emotions-Anonymous / EA
Wir teilen im Gespräch Erfah-
rung, Kraft und Hoffnung,
samstags ab 18.15 Uhr,
Markt 1, im Club,
Sankt Augustin.
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger:
Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 |

53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch
9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Siegla-
rer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: diens-
tags 10 bis 13 Uhr und Indivi-
duelle Beratungstermine
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchti-
gungen

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Ange-
hörige

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg

https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de

SelbsthilfegruppeSelbsthilfegruppeSelbsthilfegruppeSelbsthilfegruppeSelbsthilfegruppe
für seelische Gesundheitfür seelische Gesundheitfür seelische Gesundheitfür seelische Gesundheitfür seelische Gesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin
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Sicherheit und Rücksichtnahme für alle Verkehrsteilnehmenden
Neue Elternhaltestelle am Ellhauser Weg in Lohmar-Donrath

Machen Sie mit und nutzen Sie dieMachen Sie mit und nutzen Sie dieMachen Sie mit und nutzen Sie dieMachen Sie mit und nutzen Sie dieMachen Sie mit und nutzen Sie die
Gelegenheit, neue Menschen ken-Gelegenheit, neue Menschen ken-Gelegenheit, neue Menschen ken-Gelegenheit, neue Menschen ken-Gelegenheit, neue Menschen ken-
nenzulernen und gemeinsam mitnenzulernen und gemeinsam mitnenzulernen und gemeinsam mitnenzulernen und gemeinsam mitnenzulernen und gemeinsam mit
anderen Ihre Zukunft in Lohmaranderen Ihre Zukunft in Lohmaranderen Ihre Zukunft in Lohmaranderen Ihre Zukunft in Lohmaranderen Ihre Zukunft in Lohmar
aktiv zu gestalten!aktiv zu gestalten!aktiv zu gestalten!aktiv zu gestalten!aktiv zu gestalten!

in dieser Ausgabe finden Sie eine
Einladung zu der Informationsver-
anstaltung der Stadt Lohmar zum
Aufbau weiterer ZWAR-Gruppen
in Lohmar. Diese Einladung rich-
tet sich an alle Bürger*innen der
Stadt ab 55 Jahren.
Ein großes Dankeschön geht an
den Verein zur Förderung der Se-
niorenarbeit in Lohmar e. V. für
die finanzielle Unterstützung.
Gemeinsam mit dem Caritasver-
band Rhein-Sieg e. V. lädt die Stadt
Lohmar alle Interessierten herz-
lich zur Gründungsversammlung

QR-Code scannen und mehr überQR-Code scannen und mehr überQR-Code scannen und mehr überQR-Code scannen und mehr überQR-Code scannen und mehr über
das ZWAR-Netzwerk in Lohmardas ZWAR-Netzwerk in Lohmardas ZWAR-Netzwerk in Lohmardas ZWAR-Netzwerk in Lohmardas ZWAR-Netzwerk in Lohmar
erfahren!erfahren!erfahren!erfahren!erfahren!

Fortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der Titelseite

am 24. Juni 2025 um 18:00 Uhr in
der Jabachhalle Lohmar, Donrat-
her Dreieck 1, 53797 Lohmar, ein.
Auch wer etwas jünger ist und
sich angesprochen fühlt, ist
herzlich willkommen!
Was ist ZWAR?Was ist ZWAR?Was ist ZWAR?Was ist ZWAR?Was ist ZWAR?
ZWAR steht für „Zwischen Arbeit
und Ruhestand“ - ein Netzwerk
für Menschen, die sich aktiv auf
eine neue Lebensphase vorberei-
ten oder bereits mittendrin sind.
Wenn Beruf und Familie in den
Hintergrund treten und neue Frei-
räume entstehen, schafft ZWAR
Raum für Austausch, Engagement
und Gemeinschaft.
Auch neu Zugezogene oder Men-
schen in einer veränderten Le-
benssituation finden hier eine
Plattform, um das Leben aktiv,
gemeinsam und selbstbestimmt
zu gestalten.
Das Ziel von ZWAR ist es, Kontakte
zu knüpfen, Gemeinschaft zu erle-
ben und neue Wege zu entdecken -
ganz nach den eigenen Interessen.
Alles ist möglich, solange es von
den Teilnehmenden gewünscht und
selbst organisiert wird.
Das Besondere: Es gibt keine festen

Vereinsstrukturen, keine Mitglieds-
beiträge und keine Vorgaben.
ZWAR-Gruppen treffen sich re-
gelmäßig alle zwei Wochen für
etwa zwei Stunden am frühen
Abend. Im ersten Jahr begleiten
geschulte Moderator*innen die
Gruppen auf dem Weg zur Selbst-
organisation.
Ein ErfolgsmodellEin ErfolgsmodellEin ErfolgsmodellEin ErfolgsmodellEin Erfolgsmodell
seit über 40 Jahrenseit über 40 Jahrenseit über 40 Jahrenseit über 40 Jahrenseit über 40 Jahren
In Nordrhein-Westfalen sind mehr
als 200 ZWAR-Gruppen aktiv -
auch in Lohmar: Seit 2007 trifft
sich die erste ZWAR-Gruppe re-
gelmäßig in der Villa Friedlinde.
Nun soll das Angebot wachsen:
Geplant ist der Aufbau von drei
neuen ZWAR-Gruppen in Wahl-
scheid, Birk und Lohmar-Zentrum.
Die Treffen finden anschließend
alle 14 Tage statt, moderiert von
engagierten Freiwilligen, die für
ihre Aufgabe eigens geschult wur-
den. Claudia Gabriel vom Cari-
tasverband wird den Gruppen un-
terstützend zur Seite stehen.
„ZWAR-Gruppen stehen für Be-
gegnung, Austausch und neue Per-
spektiven. Gerade in Zeiten des
Wandels sind solche Netzwerke

wertvoll, um das Miteinander in
unserer Stadt zu stärken. Ich
freue mich sehr über das Engage-
ment der Beteiligten und lade alle
herzlich ein, sich einzubringen und
mitzumachen“, so Bürgermeiste-
rin Claudia Wieja zu den neuen
Plänen in Lohmar.
Alle, die am 24. Juni nicht teil-
nehmen können, sind herzlich
zu den ersten Gruppentreffen
eingeladen:
• Birk: Donnerstag, 3. Juli 2025,

18:00 bis 20:00 Uhr,
Bürgerzentrum

• Lohmar-Zentrum: Montag,
7. Juli 2025, 18:00 bis 20:00 Uhr,
Villa Friedlinde

• Wahlscheid: Mittwoch,
9. Juli 2025, 18:00 bis 20:00 Uhr,
ev. Gemeindehaus

Mit gegenseitiger Rücksichtnah-Mit gegenseitiger Rücksichtnah-Mit gegenseitiger Rücksichtnah-Mit gegenseitiger Rücksichtnah-Mit gegenseitiger Rücksichtnah-
me kann die Sicherheit der Schul-me kann die Sicherheit der Schul-me kann die Sicherheit der Schul-me kann die Sicherheit der Schul-me kann die Sicherheit der Schul-
kinder gemeinsam gewährleistetkinder gemeinsam gewährleistetkinder gemeinsam gewährleistetkinder gemeinsam gewährleistetkinder gemeinsam gewährleistet
werden.werden.werden.werden.werden.

In der Vergangenheit ist es im Be-
reich des Ellhauser Wegs zu den
Zeiten des morgendlichen Schulbe-
ginns zu gefährlichen Situationen
für Schulkinder gekommen. Zur Er-
höhung der Sicherheit für zu Fuß
gehende Grundschulkinder der Ag-
gertalschule in Lohmar-Donrath im
Bereich des Ellhauser Wegs wurde
neben der bestehenden Elternhal-
testelle an der Schulstraße
versuchsweise eine weitere Eltern-
haltestelle am Ellhauser Weg ein-
gerichtet. An Schultagen stehen El-

tern dort in der Zeit von 07:30 Uhr
bis 08:30 Uhr vier Parkflächen zur
Verfügung. Außerhalb dieser Zei-
ten dürfen die Parkflächen wie ge-
wohnt von Anwohnerinnen und An-
wohnern genutzt werden. Diese
Maßnahme ist notwendig, um den
Schulweg der Kinder sicherer zu
gestalten. Diese zusätzliche Halte-
stelle ermöglicht es Eltern, ihre Kin-
der an einem offiziellen und siche-
ren Haltepunkt aus den Fahrzeu-
gen aussteigen zu lassen. Dadurch
bleibt der übrige Verkehrsraum für

zu Fuß gehenden Kinder gefahrlo-
ser nutzbar. Die neue Elternhalte-
stelle wird zunächst bis zu den Som-
merferien 2025 provisorisch auf-
rechterhalten. Anschließend erfolgt
eine Bewertung, ob die Maßnahme
dauerhaft umgesetzt werden soll.
Die Stadt bittet alle Nutzerinnen
und Nutzer der Haltestelle und alle
übrigen Verkehrsteilnehmer um
Einhaltung der geltenden Verkehrs-
regeln. Private Einfahrten der An-
wohnenden dürfen nicht blockiert
oder genutzt werden.

Neue Angebote für Kinder in der Stadtbibliothek
bambino & miniLÜK & Kamishibai
Ab sofort gibt es in den Stadtbiblio-
theken neue Angebote für Kinder:
Mit bambinoLÜK und miniLÜK wird
Lernen zum Spiel. Die beliebten Lern-
spielsysteme fördern logisches Den-
ken und Konzentration - und das
Beste: Kinder können ihre Lösungen
ganz allein überprüfen. Ein beson-

deres Highlight ist das Kamishibai-
Erzähltheater. Große, bildhafte Er-
zählkarten im A3-Format werden in
einem Rahmen präsentiert - wie auf
einer kleinen Bühne. Ganz ohne ab-
lenkenden Text hören die Kinder zu,
lassen ihrer Fantasie freien Lauf und
tauchen tief in die Geschichten ein.

Das fördert nicht nur Sprachgefühl
und Hörverständnis, sondern schafft
auch Nähe zwischen Kind und
Vorleser*in. Neben diesen Neuhei-
ten bieten die Stadtbibliotheken eine
große Auswahl für alle Altersgrup-
pen: Ob Bücher, Toniefiguren, DVDs
oder Konsolenspiele - hier wird jede*r

fündig. Ein aktiver Bibliotheksaus-
weis ermächtigt zur Nutzung des
gesamten Medienbestandes. Mit
der neuen Satzung, die zum 1. April
2025 in Kraft getreten ist, ist der
Bibliotheksausweis für Kinder kos-
tenfrei, Erwachsene bezahlen für
ein Jahr 16 EUR.
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Lohmarer*innen können Themen in der Netz.Werk.Stadt
vorschlagen
Lohmar ist seit 2020 Teil der Mo-
dellprojekte „Smart Cities made
in Germany“ und wird vom Bun-
desministerium für Wohnen,
Stadtentwicklung und Bauwesen
(BMWSB) gefördert. Ein Teil dieses
Projektes ist die Netz.Werk.Stadt.,
ein sogenannter Ankerort in der
Modellkommune. Sie dient als
Stadtlabor und Treffpunkt für alle
Bürger* innen, die sich für smar-
te Stadtentwicklung interessie-
ren und diese aktiv mitgestalten

möchten. Daher sind die Loh-
marer*innen jetzt aufgerufen, sich
aktiv an der Gestaltung des Pro-
gramms in der Netz.Werk.Stadt. zu
beteiligen. Mit der Nachhaltig-
keits- und Mobilitätsmesse fiel
der Startschuss zu einer neuen
Bedarfsabfrage rund um mögli-
che Themen und Formate. Das
Team der Netz.Werk.Stadt. möch-
te wissen, welche Programme für
die Bürger*innen interessant
sind und wo Bedarf besteht.

Noch bis zum 4. Juni 2025 kön-
nen Interessierte ihre Stimme für
Themen abgeben oder eigene
Wünsche zum Programm äußern.
Auf www.Lohmar.de/nwsideen
oder über den angegebenen QR-
Code kann die Umfrage aufgeru-
fen werden.
Die Umfrage ist anonym. Alle ak-
tuellen Termine, Infos und Veran-
staltungen der Netz.Werk.Stadt.
sind zu finden auf
www.Lohmar.de/NWS

Thomas Heinz ist der neue Schlagzeuglehrer
an der MKS Lohmar
Nach den Sommerferien: Noch freie Plätze im Schlagzeugunterricht und der Sambagruppe

BNE-Zertifizierung der Naturschule Aggerbogen

Sitzungstermine

Am 9. Mai nahmen Sigrun Jung-
wirth, Leiterin der Naturschule,
Petra Hammes und Lena Wicken-
dick stellvertretend für das Team
der Naturschule in der Energie-
halle der DASA Arbeitswelt Aus-
stellung in Dortmund die Auszeich-
nung als „Zertifizierte Einrichtung
Bildung für nachhaltige Entwick-
lung (BNE)“ entgegen.
Unter dem Motto „Gemeinsam -
Gestern.Heute.Zukunft.“ wurde
dem Thema „Inklusion“ besonde-
re Aufmerksamkeit geschenkt. Es

prägte auch die feierliche Ehrung
der insgesamt 28 Einrichtungen
aus NRW, die von Staatssekretär
Viktor Haase und Dr. Barbara Köll-
ner, Vizepräsidentin des LANUK,
durchgeführt wurde.
In seiner Würdigung hob Volker
Rotthauwe als Besonderheit der
Naturschule Aggerbogen die enge
Kooperation mit der Gemein-
schaftsgrundschule Wahlscheid
und den einzigartigen, interkom-
munalen Lernortverbund von KLU-
KennenLernenUmwelt hervor.

Die Themen um die 17 nachhalti-
gen Entwicklungsziele oder Sus-
tainable Development Goals
(SDGs) werden in einem Pilot-Pro-
jekt mit der GGS Wahlscheid, das
im 2. Schuljahr startete und bis Ende
der Grundschulzeit andauern wird,
in der Schule und den regelmäßi-
gen Exkursionen zur Naturschule
mit den Kindern bearbeitet.
Im Anschluss an die Urkunden-
übergabe gab der Impulsvortrag
„Partizipation und demokratische
Teilhabe stärken“ von Katarina

Roncevic, Bildungsteam Green-
peace Deutschland, weitere span-
nende Denkanstöße.
Die Möglichkeit, sich mit den ande-
ren Teilnehmenden bei einem Mit-
tagsimbiss auszutauschen sowie ein
Rundgang durch die DASA bzw. die
Teilnahme an verschiedenen Work-
shops rundeten das umfangreiche und
inspirierende Tagesprogramm ab.
Das Team der Naturschule freut
sich schon jetzt auf die neuen Pro-
jekte zu den SDGs mit allen inte-
ressierten Schulen und Kitas.

Thomas Heinz, Quelle: Fabian StürzThomas Heinz, Quelle: Fabian StürzThomas Heinz, Quelle: Fabian StürzThomas Heinz, Quelle: Fabian StürzThomas Heinz, Quelle: Fabian Stürz

Die Musik- und Kunstschule Loh-
mar freut sich über Thomas Heinz
als neuen Schlagzeuglehrer.
Thomas Heinz gehört zu den ge-
fragtesten Schlagzeugern Deutsch-
lands und hat mit zahlreichen na-
tionalen und internationalen
Künstler*innen auf der Bühne ge-
standen. Derzeit spielt er für den
Schlager-/Pop-Star Ben Zucker, ist
in der ProSieben-Show „TV Total“

zu sehen, begleitet den renom-
mierten Trompeter Rüdiger Bald-
auf und ist Teil der Coverband Fresh
Music Live. Seine Vielseitigkeit spie-
gelt sich in seiner umfangreichen
Zusammenarbeit mit Künstler*innen
wie Edo Zanki, Emma Langford, Had-
daway, Helene Fischer, Jennifer Rush,
Joo Kraus, Laith Al Deen, Max Mutz-
ke, Mousse T., Nils Landgren, Tarja
Turunen wider.

Sämtliche Sitzungsunterlagen
sind über das Rats-Informations-
System einzusehen:
Session.Lohmar.de.
Alle Sitzungen beginnen um 18 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses,
Rathausstr. 4, 53797 Lohmar

Mo., 02.06.: Haupt-, Finanz- und
Beschwerdeausschuss
Di., 03.06.:
Stadtentwicklungsausschuss
Mi., 04.06.: Sonderausschuss Birk
Do., 05.06.: Ausschuss für Bauen
und Verkehr

Er übernimmt den Schlagzeugun-
terricht montags und donnerstags
im Probenraum in der Villa There-
se sowie die Sambagruppe mon-
tagsabends.
Wer nun Lust hat, Schlagzeugspie-
len zu lernen oder an der Samba-
gruppe teilzunehmen, kann sich
gern an MKS@Lohmar.de wenden.
Nach den Sommerferien sind noch
Plätze frei.

Wir gratulieren zu den
besonderen Jubiläen

QR-Code scannen und abstimmen!QR-Code scannen und abstimmen!QR-Code scannen und abstimmen!QR-Code scannen und abstimmen!QR-Code scannen und abstimmen!

nachträglich:nachträglich:nachträglich:nachträglich:nachträglich:
27. Mai:27. Mai:27. Mai:27. Mai:27. Mai:
Renate und Günter Wetzel
zur Eisernen Hochzeit,
Lohmar-Ort
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Nach zwölf Jahren wird es Zeit für etwas Neues
Das Ausmessen hat begonnen

Ausmessen bei den Sternen. Foto: M. SteegerAusmessen bei den Sternen. Foto: M. SteegerAusmessen bei den Sternen. Foto: M. SteegerAusmessen bei den Sternen. Foto: M. SteegerAusmessen bei den Sternen. Foto: M. Steeger

Bereits im Jahre 2023 traf der Vor-
stand eine wegweisende,
wenngleich schmerzhafte Ent-
scheidung. Für unsere Tanzgarde
„Die Rheinlandsterne“ soll ein
neues, flexibleres und moderne-
res Outfit angefertigt werden.
Damit war klar, die uns lieb ge-
wordene Gardeuniformen aus dem
beigen Brokatstoff mit den golde-
nen Fäden und den schwarzen
Applikationen hat ausgedient.
Insgesamt vergingen weitere zwei
Jahre, bis wir endlich eine erste
Musteruniform in den Händen hal-
ten konnten. Viele Stunden der
Entwicklung eines Papierentwur-
fes, wobei die meisten Entwürfe
das Zeichenbrett niemals verlas-
sen haben, ließen das erste halbe
Jahr verstreichen. Mit den ersten
Papiermustern begaben wir uns
sodann auf die Suche nach den
passenden Stoffen, stimmigen
Borten und Assesoires. Der Weg
führte uns dabei mehrere Male
bis tief in den Westerwald.
Birgit Hartgenbusch - So lautet

die Antwort auf alle unsere Fragen,
Sorgen und Probleme im Zusammen-
hang mit der neuen Gardeuniform.

Nach dem ersten Treffen und nur
anhand einer kleinen Zeichnung
schneiderte unsere liebe Bigi aus

Stoffresten ein erstes Muster und
gab unseren Ideen ein erstes Bild.
Natürlich nicht ohne einige Ver-
besserungsvorschläge mit einzu-
arbeiten - Verbesserungen die
dringend notwendig waren. Bigi
begleitete uns sodann bei jedem
Schritt, war bereit jeden Stoffla-
den mit uns zu besuchen und ar-
beitete mit einer Engelsgeduld
jeden Änderungswunsch ein - und
da waren wir anstrengend!
Dann stand endlich das fertige
Muster. Tänzerinnen, Trainer und
Vorstand waren begeistert und
gaben die Serienproduktion
kurzerhand frei. Noch im Mai
konnte Birgit Hartgenbusch mit
dem Ausmessen unserer Tanz-
gruppe beginnen und nun war-
ten wir gespannt auf das neue
Erscheinungsbild unserer Rhein-
landsterne. Lasst euch überra-
schen! Weitere Informationen
unter www.rheinlandsterne.de,
auf unseren Social-Media-Kanälen
und natürlich unter
0174/3296085.

Manege statt Mathe -
Eine Woche der Superlative in der GGS Birk

Was braucht man für eine absolut
großartige Zirkus-Projektwoche an
einer Grundschule?
326 fabelhafte Grundschulkinder,
die grandiose Zirkusfamilie Ron-
del, eine wunderbare Schulge-
meinschaft, ein erstklassiges Leh-
rerkollegium und Betreuungs-
team, eine engagierte Schulpfleg-
schaft, einen starken Förderver-
ein und eine große Anzahl an über-
ragenden Elternhelfern.
Und all das hat unsere Zirkuswo-
che vom 12. bis 16. Mai an der
GGS Birk so besonders und un-
vergesslich für uns alle gemacht.
Den Grundstein dazu haben die
Schülerinnen und Schüler der GGS
Birk bereits im letzten Jahr ge-
legt. Mit unzähligen Runden im

Sponsorenlauf und einer überra-
genden Spendensumme konnte
die Projektwoche erst realisiert
werden.
Nachdem das grün-gelbe Zirkus-
zelt von einer großen Schar an
starken und eifrigen Helfern, un-
ter der fachmännischen Anlei-
tung der Zirkusfamilie Rondel am
10. Mai auf der Wiese direkt vor
der neuen Schule aufgebaut wur-
de, ging es am Montagmorgen
endlich los.
Zum Auftakt der Zirkuswoche wur-
den die Schülerinnen und Schüler
nach einer Eröffnungsshow des
Zirkus Rondel in die verschiede-
nen Artisten-Gruppen eingeteilt.
Von nun an begann die Verwand-
lung der Schulkinder in die neuen
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

FEUCHTER KELLER?
NASSE WÄNDE?

JETZT KOSTENLOSEN ANALYSETERMIN VEREINBAREN!

Abdichtungstechnik Brückner GmbH 
vor Ort in Bonn und Rhein-Sieg

  0228 - 21 21 52

Ihr Spezialist zur Sanierung von Schimmel-  
und Feuchtigkeitsschäden an Gebäuden

www.isotec-brueckner.de

Schaden entdeckt?  
Schicken Sie uns ein Bild!
Unsere Experten melden sich  
umgehend bei Ihnen.

Schöne

Fenster & Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

. . . 

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 

Rollo
ll

Stars des Zirkus Rondel.
Clowns, Seiltänzerinnen, Feuer-
teufel, Boden- und Luftakrobaten
mit Trapez und Tüchern, Jongleu-
re, Piraten, Tauben-Dressur… für
die insgesamt vier Vorstellungen
am Donnerstag und Freitag im Zir-
kuszelt wurden die Kinder wäh-
rend der Proben mit jeder Menge
Spaß und Professionalität vom Zir-
kusteam Rondel in kürzester Zeit
unglaublich gut vorbereitet.
Was den neugierigen Familien und
dem gesamten Publikum dann aber
während der vier Shows von den
kleinen Artisten geboten wurde,
übertraf wohl alle Erwartungen.
Mit dem grandiosen René an der
Spitze hat es das Zirkusteam ge-
schafft, allen Kindern innerhalb

von wenigen Tagen jede Menge
tolle Kunststücke beizubringen
und eine mitreißende Show auf
die Beine zu stellen.
Dem Publikum wurde von den klei-
nen Künstlerinnen und Künstlern
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit unzähligen Höhepunk-
ten geboten und so manch einem
im Publikum stockte gewiss auch
hier und da der Atem. Und auch
das eine oder andere Tränchen
wurde voller Stolz getrocknet.
Man muss dabei gewesen sein,
um zu verstehen, wie besonders
diese Zirkus-Projektwoche für alle
Beteiligten war.
Alle Kinder haben großartig mit-
gemacht, sind über sich hinaus-
gewachsen, haben jede Menge

Selbstbewusstsein getankt und
sind als Schulgemeinschaft noch
stärker zusammengewachsen.

Diese tolle Woche werden alle,
die das erleben durften, niemals
vergessen.
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Der TV 08 Lohmar informiert
Pickleball beim TV 08 Lohmar - Der neue Trendsport

Pickleball. Foto: TV 08 Lohmar e.V.Pickleball. Foto: TV 08 Lohmar e.V.Pickleball. Foto: TV 08 Lohmar e.V.Pickleball. Foto: TV 08 Lohmar e.V.Pickleball. Foto: TV 08 Lohmar e.V.

Pickleball - ein Mix aus Tennis, Bad-
minton und Tischtennis - erfreut sich
weltweit wachsender Beliebtheit.
Nun gibt es auch in Lohmar die Mög-
lichkeit, diesen dynamischen Sport
auszuprobieren. Seit diesem Jahr
bietet der TV 08 Lohmar Pickleball
als Teil der Badminton-Abteilung an.
Damit reagiert der Verein auf die
steigende Nachfrage: In vielen an-
deren Städten gibt es bereits Warte-

listen für Pickleball-Kurse - in Loh-
mar war das Angebot bislang nicht
vorhanden. Pickleball ist leicht zu
erlernen und eignet sich für Sport-
begeisterte unabhängig vom Fitness-
level. Die Regeln sind unkompliziert,
das Spielfeld kleiner als ein Tennis-
platz, und die Schläger erinnern an
große Tischtennisschläger. Die Bälle
sind aus Kunststoff und mit Löchern
versehen, was das Spieltempo mo-
derat hält. Ein großer Vorteil: Pick-
leball ist gelenkschonender als Ten-
nis oder Badminton und ideal für
alle, die in Bewegung bleiben wol-
len, ohne sich zu überlasten. Gleich-
zeitig werden Koordination, Reakti-
on und Ausdauer gefördert. Auch der
soziale Aspekt kommt nicht zu kurz -
Pickleball wird häufig im Doppel ge-
spielt und sorgt für eine lebendige,
gemeinschaftliche Atmosphäre auf
dem Feld und im Vereinsumfeld auch
außerhalb der Sporthalle.
Gespielt wird aktuell immer
montags und mittwochs von 20
bis 22 Uhr in der Jabachhalle Loh-
mar. Das Angebot richtet sich voerst
an alle ab 16 Jahren. Eine Mitglied-
schaft im TV 08 Lohmar ist erforder-
lich, kann aber zunächst im Rahmen
eines kostenlosen Schnuppertrainings
getestet werden. Wer neugierig ge-
worden ist, kann sich per E-Mail an
pickleball@tv08lohmar.de wenden
und einen Termin zum Schnuppertrai-
ning vereinbaren. Weitere Informati-
onen zum Verein und zur Mitglied-
schaft finden sich auf der Website:
www.tv08lohmar.de. Der TV 08 Loh-
mar freut sich über alle, die diesen
vielseitigen und mitreißenden Sport
für sich entdecken wollen.
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Ev. Emmaus-Gemeinde - Bezirk Lohmar
Wochenplan

Ev. Emmaus-Gemeinde Lohmar - Bezirk Birk
Wochenplan

Ev. Emmaus-Gemeinde Lohmar - Bezirk Honrath
Wochenplan

Samstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. Mai
Konfirmationsgottesdienste:
Honrath 10 und 12 Uhr sowie Birk
15 Uhr
Pfarrer Oliver Bretschneider, Pfar-
rerin Barbara Brill-Pflümer, Ju-
gendleiter Freddy Pütz
Musikalische Begleitung: Jugend-
band der Ev. Kirchengemeinde
Wahlscheid
Sonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. Juni
Lohmar: 10 Uhr - Konfirmations-
gottesdienst, Pfarrer Oliver
Bretschneider, Pfarrerin Barbara Brill-
Pflümer, Jugendleiter Freddy Pütz
Musikalische Begleitung: Jugend-
band der Ev. Kirchengemeinde

Wahlscheid
Montag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. Juni
9 Uhr - Sprachkurs für geflüchtete
Frauen
18:30 Uhr - Treffen Flüchtlingsini-
tiative Lohmar Siegburg
Dienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. Juni
7:50 Uhr - Schulgottesdienst GGS
Waldschule Lohmar - Prädikantin
Jeanette D“Ans
Mittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. Juni
15 Uhr - Frauenhilfe, Thema:
„Trickbetrüger am Telefon“
16:45 Uhr - Kinder- und Jugend-
chor Lohmar
Donnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. Juni
9 Uhr - Sitzgymnastik für Seniorinnen

und Senioren
9:15 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
11 Uhr - Beratungsmobil
des Diakonischen Werkes auf dem
Kirchplatz
19 Uhr - Sitzung des Bevollmäch-
tigtenausschusses
Freitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. Juni
17/18 Uhr - Posaunenchorprobe
für Anfänger/Fortgeschrittene
Sonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. Juni
10 Uhr - Gottesdienst mit Jubel-
konfirmation - Pfarrerin Anke Rau-
en, im Anschluss gemütliches Zu-
sammensein der Jubelkonfis im
Gemeindehaus
Öffnungszeiten des Gemeindebüros

Lohmar:
Dienstag 10 bis 12 Uhr, Mittwoch
15:30 bis 18 Uhr sowie Freitag
von 10 bis 12 Uhr,
Telefon: 02246/4375, E-Mail: em-
mausgemeinde-lohmar@ekir.de
In seelsorgerischen Angelegen-
heiten wenden Sie sich bitte an
Pfarrerin Barbara
Brill-Pflümer, Telefon 02206-852640,
Pfarrer Oliver Bretschneider,
Telefon 02246-3049856
oder Pfarrerin Anke Rauen,
Telefon 02246-9110230.
Mehr Informationen auf:
wwwwwwwwwwwwwww.emmausgemeinde.emmausgemeinde.emmausgemeinde.emmausgemeinde.emmausgemeinde
lohmarlohmarlohmarlohmarlohmar.ekir.ekir.ekir.ekir.ekir.de.de.de.de.de

Samstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. Mai
Konfirmationsgottesdienste:
Honrath 10 und 12 Uhr
sowie Birk 15 Uhr
Pfarrer Oliver Bretschneider,
Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer,
Jugendleiter Freddy Pütz
Musikalische Begleitung: Jugend-
band der Ev. Kirchengemeinde
Wahlscheid
Sonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. Juni
Lohmar: 10 Uhr - Konfirmationsgot-
tesdienst, Pfarrer Oliver Bretschnei-
der, Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer,

Jugendleiter Freddy Pütz
Musikalische Begleitung: Jugend-
band der Ev. Kirchengemeinde
Wahlscheid
Montag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. Juni
15 Uhr - Zwergen Café
Dienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. Juni
9 Uhr - Zwergennest
9 Uhr - Männer-Frühstückskreis
Mittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. Juni
14 Uhr - Musik mit Kindern - ele-
mentarer Musikunterricht
Donnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. Juni
9 Uhr - Zwergennest

Freitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. Juni
9 Uhr - Zwergennest
14 Uhr - ökumenischer Einkaufs-
dienst für Seniorinnen und Senioren
Sonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. Juni
10 Uhr - Gottesdienst
mit Jubelkonfirmation -
Pfarrer Oliver Bretschneider
Im Anschluss gemütliches Zusam-
mensein der Jubelkonfis
im Gemeindehaus
Öffnungszeiten
des Gemeindebüros Birk
montags von 15.30 bis 18 Uhr,

dienstags und donnerstags
von 10 bis 12 Uhr
Telefon: 02246/3424, E-Mail:
emmausgemeinde-lohmar@ekir.de
In seelsorgerischen Angelegen-
heiten wenden Sie sich bitte an
Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer,
Telefon 02206-852640,
Pfarrer Oliver Bretschneider,
Telefon 02246-3049856 oder
Pfarrerin Anke Rauen,
Telefon 02246-9110230.
www.emmausgemeinde
lohmar.ekir.de

Samstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. Mai
Konfirmationsgottesdienste: Hon-
rath 10 und 12 Uhr sowie Birk 15
Uhr
Pfarrer Oliver Bretschneider, Pfar-
rerin Barbara Brill-Pflümer, Ju-
gendleiter Freddy Pütz

Musikalische Begleitung: Jugend-
band der Ev. Kirchengemeinde
Wahlscheid
Sonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. Juni
Lohmar: 10 Uhr - Konfirmations-
gottesdienst, Pfarrer Oliver
Bretschneider, Pfarrerin Barbara

Brill-Pflümer, Jugendleiter Freddy
Pütz, Musikalische Begleitung:
Jugendband der Ev. Kirchenge-
meinde Wahlscheid
Montag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. Juni
11 Uhr - Qi Gong
17 Uhr - offenes Singen
18:45 Uhr - Fitness-Dance
20 Uhr - Chorprobe O-Ton
Dienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. Juni
9 Uhr - Bastelkreis
9:30 Uhr - Kreativzeit
10 Uhr - Frühstück für Seniorin-
nen und Senioren
19 Uhr - Probe Lumina
19:30 Uhr - Redaktionskreis
Mittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. Juni
10 Uhr - Krabbelgruppe

10 Uhr - Yoga
15 Uhr - Spielgruppe
16:30 Uhr - Gymnastik
Freitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. Juni
8:30 Uhr - Damengymnastik
9 Uhr - Dienstgespräch
9:30 Uhr - Gymnastik
Sonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. Juni
10 Uhr - Gottesdienst mit Jubel-
konfirmation - Pfarrerin Barbara
Brill-Pflümer
Im Anschluss gemütliches Zusam-
mensein der Jubelkonfis im Ge-
meindehaus
Das Gemeindebüro Honrath ist
vom 30. Mai bis 9. Juni einschließ-
lich geschlossen. Bitte schreiben
Sie uns eine E-Mail an
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Ev. Kirchengemeinde Wahlscheid

Kath. Kirchengemeinde St. Johannes Lohmar

e m m a u s g e m e i n d e - l o h m a r @
ekir.de oder sprechen auf den An-
rufbeantworter. Am 30. Mai steht
Ihnen in dringenden Fällen Pfar-
rerin Barbara Brill-Pflümer zur
Verfügung: 02206/852640;

barbara.brill-pfluemer@ekir.de.
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
des Gemeindebüros Honrath:des Gemeindebüros Honrath:des Gemeindebüros Honrath:des Gemeindebüros Honrath:des Gemeindebüros Honrath:
Di., Do., Fr. von 9 bis 12 Uhr sowie
Di. von 15:30 bis 18 Uhr
Telefon: 02206/900930;

E-Mail: emmausgemeinde-lohmar@
ekir.de
In seelsorgerischen Angelegenheiten
wenden Sie sich bitte an Pfarrerin
Barbara Brill-Pflümer, Telefon 02206-
852640, Pfarrer Oliver Bretschneider,

Telefon 02246-3049856
oder Pfarrerin Anke Rauen,
Telefon 02246-9110230.
Mehr Informationen auf unserer
Website:
www.emmausgemeindelohmar.ekir.de

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Kapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten Hirten
13. Juni - 10 Uhr -13. Juni - 10 Uhr -13. Juni - 10 Uhr -13. Juni - 10 Uhr -13. Juni - 10 Uhr - Gottesdienst
mit Pfr. Thomas Weckbecker
EvEvEvEvEv..... St. St. St. St. St. Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche
1.1.1.1.1. Juni - 10:15 Uhr - Juni - 10:15 Uhr - Juni - 10:15 Uhr - Juni - 10:15 Uhr - Juni - 10:15 Uhr - Abendmahls-
Gottesdienst mit Präd. Jeanette
D“Ans
4. Juni - 9:45 Uhr4. Juni - 9:45 Uhr4. Juni - 9:45 Uhr4. Juni - 9:45 Uhr4. Juni - 9:45 Uhr - Krabbel-Got-
tesdienst mit Pfr. Thomas Weck-
becker - anschl. Elterncafé
8. Juni - 10:15 Uhr -8. Juni - 10:15 Uhr -8. Juni - 10:15 Uhr -8. Juni - 10:15 Uhr -8. Juni - 10:15 Uhr - Gottesdienst
an Pfingstsonntag mit Prädikan-
tin Jeanette D“Ans
9.9.9.9.9. Juni - 11 Uhr - Juni - 11 Uhr - Juni - 11 Uhr - Juni - 11 Uhr - Juni - 11 Uhr - Tauferinnerungs-
gottesdienst im Aggerbogen Wahl-
scheid - Pfr. Thomas Weckbecker
SSSSSave the date! -  Fest( ival )-ave the date! -  Fest( ival )-ave the date! -  Fest( ival )-ave the date! -  Fest( ival )-ave the date! -  Fest( ival )-
WWWWWochenende rund um die Evochenende rund um die Evochenende rund um die Evochenende rund um die Evochenende rund um die Ev.....

S t .  St .  St .  St .  St .  BartholomäuskircheBartholomäuskircheBartholomäuskircheBartholomäuskircheBartholomäuskirche
am 28. und 29. Juniam 28. und 29. Juniam 28. und 29. Juniam 28. und 29. Juniam 28. und 29. Juni
Am Sa., 28. Juni, ab 17 Uhr findet
das 40-Jahre-Live-Aid Konzert-
Event auf dem Vorplatz der Kirche
statt. Neben Konzertausschnitten
erwartet Sie und Euch die Band
WesternBehagen mit Live-Musik,
Leckeres vom Grill und kühle Ge-
tränke sind ebenfalls am Start.
Am Sonntag findet dann der tra-
ditionelle Reisesegen-Gottes-
dienst mit anschließendem Ge-
meindefest für die ganze Familie
statt. Auch hier wird es wieder
einiges an Programm geben und
auch für das leibliche Wohl ist
gesorgt. Wir feiern, wie auch
schon im letzten Jahr, gemeinsam

mit der Ev. Emmaus-Gemeinde
Lohmar.
Die Die Die Die Die WWWWWoche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:
Mo., 2. JuniMo., 2. JuniMo., 2. JuniMo., 2. JuniMo., 2. Juni
11 Uhr - Baby-Massage
16 Uhr - Jugendtreff
19 Uhr - Kreativ-Treff
Di., 3. JuniDi., 3. JuniDi., 3. JuniDi., 3. JuniDi., 3. Juni
9.00 Uhr - Pekip
10:45 Uhr - Pekip
16:45 Uhr - KU
18 Uhr - KU
19 Uhr - Konfitreff
Mi., 4. JuniMi., 4. JuniMi., 4. JuniMi., 4. JuniMi., 4. Juni
15:30 Uhr - Kinderchor f. 3-5-jährige
16:30 Uhr - Kinderchor „Die wilden
Kidz“ f. 7- bis 11-Jährige
Do., 5. JuniDo., 5. JuniDo., 5. JuniDo., 5. JuniDo., 5. Juni
15 Uhr - Seniorentanztreff

19:45 Uhr - Bartholomäuschor
FFFFFrrrrr.,.,.,.,., 6. 6. 6. 6. 6. Juni Juni Juni Juni Juni
16-17:30 Uhr - Probe Jugendband
19:30 Uhr - Offenes Singen
Unsere Mini-Clubs treffen sich
nach Absprache Di. um 9 Uhr,
Mi. um 10 Uhr, Do. um 9 Uhr sowie
Fr. um 9 und 16 Uhr
Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:
Gemeindebüro
N. Swerbinka
Mo., Di., Fr. 9 bis 12 /
Do. 15 bis 19 Uhr / Mi. geschlossen
Tel.: 02206-5035
E-Mail: wahlscheid@ekir.de
Pfr. Thomas Weckbecker
Tel.: 02206.1377
E-Mail:
thomas.weckbecker@ekir.de

Samstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. Mai
16:30 Uhr - Wahlscheid
Sonntagvorabendmesse
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorab-
endmesse mit Gebet für Ursula
Funken (JG)
Sonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. Juni
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
mit Gebet für Familie Hoffmann
und Wirwahn
9:30 Uhr - Birk Hl. Messe
10:30 Uhr - Neuhonrath Hl. Messe
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe
12:15 Uhr - Lohmar Tauffeier Jan

Schiffer
15:30 Uhr - Wahlscheid Fahrrad-
segnung; anschließend Fahrrad-
tour nach Lohmar
Mittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. Juni
15 Uhr - Neuhonrath Senioren-
messe; anschließend gemütliches
Beisammensein
18 Uhr - Lohmar Abendmesse mit
Gebet für Maria Cockx
Donnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. Juni
18 Uhr - Scheiderhöhe Abend-
messe; anschließend „Zeit der
Anbetung in Stille, Gebet und

Zuhören“
Freitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. Juni
10 Uhr - Wahlscheid Wortgottes-
dienst im Altenheim mit Kranken-
kommunion
17:30 Uhr - Birk Stille Anbetung
18 Uhr - Birk Abendmesse
Samstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. Juni
17:15 Uhr - Lohmar
Beichtgelegenheit
18 Uhr - Lohmar
Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 8. Juni, PfingstsonntagSonntag, 8. Juni, PfingstsonntagSonntag, 8. Juni, PfingstsonntagSonntag, 8. Juni, PfingstsonntagSonntag, 8. Juni, Pfingstsonntag
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe

9:30 Uhr - Birk Hl. Messe
10:30 Uhr - Neuhonrath Hl. Mes-
se; musikalische Gestaltung Kir-
chenchor St. Cäcilia Neuhonrath
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe; mit
Gebet für Gisela Schulze (SWA),
Lebende und Verstorbene der Fa-
milie Schulze, Helene Esser (JG)
und verstorbene Angehörige und
Freunde sowie Hans Krause;
der Pfarrchor St. Cäcilia Lohmar
singt die Missa Brevis in D-Dur
von Michael: Haydn; Solistin:
Ruth Theresa Fiedler (Sopran)
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Singen und Beten
für den Frieden auf der Dorfwiese Schachenauel

Gläubige beim Friedensgebet auf der Dorfwiese Schachenauel am 21. Mai. Fotos: Ulrike CleverGläubige beim Friedensgebet auf der Dorfwiese Schachenauel am 21. Mai. Fotos: Ulrike CleverGläubige beim Friedensgebet auf der Dorfwiese Schachenauel am 21. Mai. Fotos: Ulrike CleverGläubige beim Friedensgebet auf der Dorfwiese Schachenauel am 21. Mai. Fotos: Ulrike CleverGläubige beim Friedensgebet auf der Dorfwiese Schachenauel am 21. Mai. Fotos: Ulrike Clever

Jeden dritten Mittwoch im MonatJeden dritten Mittwoch im MonatJeden dritten Mittwoch im MonatJeden dritten Mittwoch im MonatJeden dritten Mittwoch im Monat
veranstalten die Kirchen in Schei-veranstalten die Kirchen in Schei-veranstalten die Kirchen in Schei-veranstalten die Kirchen in Schei-veranstalten die Kirchen in Schei-
derhöhe, Honrath, Neuhonrath so-derhöhe, Honrath, Neuhonrath so-derhöhe, Honrath, Neuhonrath so-derhöhe, Honrath, Neuhonrath so-derhöhe, Honrath, Neuhonrath so-
wie wie wie wie wie WWWWWahlscheid im ahlscheid im ahlscheid im ahlscheid im ahlscheid im TTTTTal und auf demal und auf demal und auf demal und auf demal und auf dem
Berg abwechselnd ein ökumeni-Berg abwechselnd ein ökumeni-Berg abwechselnd ein ökumeni-Berg abwechselnd ein ökumeni-Berg abwechselnd ein ökumeni-
sches Friedensgebet.sches Friedensgebet.sches Friedensgebet.sches Friedensgebet.sches Friedensgebet.
Am 21. Mai hießen Hildegard Zin-
ner und Petra Sedlaczek von Sankt
Mariä Himmelfahrt in Neuhonrath
die Gäste auf der Dorfwiese

Schachenauel zum Friedensgebet
willkommen. Rund 30 Personen
nahmen an diesem liebevoll ge-
stalteten Freiluft-Gottesdienst teil.
Rebekka und Sonja Salz begleite-
ten mit Querflöge und Gitarre ein
buntes Potpourri an modernen
geistlichen Liedern. Mit dem Ver-
teilen kleiner Glocken wurde ein
gemeinsames Friedensläuten ein-
geleitet. Ein klangvolles Zeichen
der Solidarität für Frieden und Zu-
sammenhalt. In die Umrisse von
Friedenstauben konnten Gedan-
ken zum Thema „Frieden“ notiert
und an einer Wäscheleine aufge-
hängt werden. Die Ergebnisse wer-
den noch eine Zeitlang in der Neu-
honrather Kirche ausgestellt.
Die Dorfwiese Schachenauel von
Caro Schulte-Bisping, idyllisch am
Waldrand von Neuhonrath gele-
gen, ist als Generationentreffpunkt
inmitten der Natur ein idealer Platz
für das gemeinsame Besinnen, dieBeten und singen für den WeltfriedenBeten und singen für den WeltfriedenBeten und singen für den WeltfriedenBeten und singen für den WeltfriedenBeten und singen für den Weltfrieden
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Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
p r i v a t e  s t a a t l .  g e n e h m i g t e  E r s a t z s c h u l e n

s t a t t  S c h u l g e l d ,  s o z i a l v e r t r ä g l i c h e  F ö r d e r v e r e i n s b e i t r ä g e

Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl. u.

staatl. Abschlüsse:  Hauptschulreife, Mittlere Reife
  Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design

staatl. Abschlüsse: 
A.) GTA: Gestaltungstechn. Assistent/in (incl. Fachhochschulreife)
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

Rebekka und Sonja Salz begleiteten das Friedensgebet musikalisch.Rebekka und Sonja Salz begleiteten das Friedensgebet musikalisch.Rebekka und Sonja Salz begleiteten das Friedensgebet musikalisch.Rebekka und Sonja Salz begleiteten das Friedensgebet musikalisch.Rebekka und Sonja Salz begleiteten das Friedensgebet musikalisch.

Einkehr und Andacht. Das rings
herum befindliche üppige Grün be-
ruhigt und erdet. In Frieden zu le-
ben, trotz der Nachrichten, die uns
täglich über Krieg und Gewalt aus
Ländern wie der Ukraine, Israel und
dem Gazastreifen erreichen, ist
eine Herausforderung. Und auch
die Welt um uns herum wird immer
aggressiver und gewalttätiger.
Trotz alledem gilt es, den Frieden
im Alltag, in der Familie, der Nach-
barschaft und nicht zuletzt in sich
selbst zu finden. Hildegard Zinner
schlägt vor, dass wir uns immer
wieder gegenseitig stützen und
stärken. Im Gebet ein Zeichen der
Solidarität und Verbundenheit zu
setzen, sei ein Weg, den Menschen
in den Kriegsgebieten zu zeigen,

dass wir an ihrer Seite stehen.
Wir alle sehnen uns danach,
miteinander in Frieden zu leben und
sehen doch, wie Egoismus und Un-
gerechtigkeit überhandnehmen.
Dieser Negativspirale könne mit ver-
söhnenden Worten, einem offenen
Ohr und einem mutigen Nein be-
gegnet werden. Hildegard Zinner ist
überzeugt: „Friede ist möglich!“
Sie schlägt vor, es wie Astrid Lind-
gren, die große schwedische Auto-
rin, zu halten: „Warte nicht darauf,
dass die Menschen dich anlächeln.
- Zeige ihnen, wie es geht!“
Das nächste Friedensgebet findet
am Mittwoch, 18. Juni, 18 Uhr in
der evangelischen Kirche Sankt
Bartholomäus auf dem Berge in
Wahlscheid statt.

Katharina und Rasmus Salz wechselten sich mit Petra Sedlaczek bei denKatharina und Rasmus Salz wechselten sich mit Petra Sedlaczek bei denKatharina und Rasmus Salz wechselten sich mit Petra Sedlaczek bei denKatharina und Rasmus Salz wechselten sich mit Petra Sedlaczek bei denKatharina und Rasmus Salz wechselten sich mit Petra Sedlaczek bei den
Fürbitten ab.Fürbitten ab.Fürbitten ab.Fürbitten ab.Fürbitten ab.
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Gaumenschmaus für Groß und Klein

Foto: IDM/ Südtiroler Apfelkonsortium/Patrick Rosenthal/akz-oFoto: IDM/ Südtiroler Apfelkonsortium/Patrick Rosenthal/akz-oFoto: IDM/ Südtiroler Apfelkonsortium/Patrick Rosenthal/akz-oFoto: IDM/ Südtiroler Apfelkonsortium/Patrick Rosenthal/akz-oFoto: IDM/ Südtiroler Apfelkonsortium/Patrick Rosenthal/akz-o

So unterschiedlich die Sorten in
Aussehen und Geschmack auch
sind, eines haben sie gemeinsam:
Das alpin-mediterrane Klima mit
2.000 Sonnenstunden pro Jahr
verleiht den Südtiroler Äpfeln ihre
besondere innere und äußere
Fruchtqualität. Von blumig über
tropisch und reif-fruchtig bis hin
zu Zitrusnoten, grün und würzig
reicht die Palette. Ob eher süß
oder sauer, mild oder aromatisch,
schmelzendes oder festes Frucht-
fleisch - jede Sorte schmeckt un-
verwechselbar. Wir haben eine
weitere, sehr schmackhafte Re-
zeptidee, die große und kleine
Gaumen erfreut!
Apfel-Marzipan-KäsekuchenApfel-Marzipan-KäsekuchenApfel-Marzipan-KäsekuchenApfel-Marzipan-KäsekuchenApfel-Marzipan-Käsekuchen
Zutaten für ca. 12 PersonenZutaten für ca. 12 PersonenZutaten für ca. 12 PersonenZutaten für ca. 12 PersonenZutaten für ca. 12 Personen
Für den Boden:Für den Boden:Für den Boden:Für den Boden:Für den Boden:
200 g weiche Butter + etwas für
die Form,
1 Prise Salz,
300 g Mehl,
100 g brauner Zucker

Für die Käsekuchenmasse:Für die Käsekuchenmasse:Für die Käsekuchenmasse:Für die Käsekuchenmasse:Für die Käsekuchenmasse:
1 Südtiroler Apfel g.g.A.
(Braeburn), 4 Eier,
180 g brauner Zucker,
1 Pk Vanillepuddingpulver,
750 g Magerquark,
250 g Frischkäse,

150 g Marzipan,
100 g Schlagsahne
Für die Deko:Für die Deko:Für die Deko:Für die Deko:Für die Deko:
2-3 Südtiroler Äpfel g.g.A. (Braeburn),
1-2 EL brauner Zucker,
1-2 Handvoll Mandelblättchen
Außerdem:Außerdem:Außerdem:Außerdem:Außerdem:
1 Springform (24 cm),
1 grobe Reibe
ZubereitungZubereitungZubereitungZubereitungZubereitung
Der Boden:Der Boden:Der Boden:Der Boden:Der Boden: Den Backofen auf 180
Grad Ober-/Unterhitze vorheizen.
Die Springform mit Butter fetten.
Die Butter, das Mehl, den brau-
nen Zucker und das Salz zu ei-
nem Streuselteig verkneten.
Den Teig in die Springform geben,

andrücken und einen Rand hoch-
ziehen. Die ausgekleidete Spring-
form bis zur weiteren Verwendung
kühl stellen.
Die Käsekuchenmasse:Die Käsekuchenmasse:Die Käsekuchenmasse:Die Käsekuchenmasse:Die Käsekuchenmasse: Den Apfel
schälen, entkernen, würfeln und
beiseite stellen. Das Marzipan
reiben (klappt am besten, wenn
es kalt ist) und mit der Sahne
vermengen. Die Mischung leicht
erwärmen und glattrühren. Die
Eier, den Zucker und das Vanille-
puddingpulver glattrühren. Die
Marzipancreme, den Quark und
den Frischkäse unterrühren.
FFFFFertigstellen und Backertigstellen und Backertigstellen und Backertigstellen und Backertigstellen und Backen:en:en:en:en: Die vor-
bereiteten Apfelstücke auf dem
Teigboden verteilen und die Kä-
sekuchenmasse darüber geben.
Die restlichen Äpfel waschen, ent-
kernen, vierteln und in dünne
Scheiben schneiden. Die Scheiben
von außen nach innen auf die Kä-
sekuchenmasse legen. Mit dem
braunen Zucker und den Mandel-
blättchen bestreuen. Im vorge-
heizten Backofen etwa 65-70 Mi-
nuten backen. Die Mitte des Ku-
chens darf noch leicht wackeln.
Den Backofen ausschalten und
leicht öffnen. Den Käsekuchen so
auskühlen lassen. Danach im Kühl-
schrank durchkühlen lassen, am
besten über Nacht.
TiTiTiTiTipp:pp:pp:pp:pp: Den Streuselteig kannst du auch
mit 1 TL Zimt verfeinern. (akz-o)
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Jetzt sparen: 

bis 31.05.2025
 % RABATT20

MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

DER MAI IST GEKOMMEN!
MARKISENTUCH-TAUSCHWOCHEN
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Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com

Lokalrunde - Lohmar-Süd
mit Matthias Schmitz und
Florian Schröder

Sieg für die Demokratie!
Verfassungsgerichtshof kippt Änderung der Verteilung der Ratssitze!

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Florian Schröder &Florian Schröder &Florian Schröder &Florian Schröder &Florian Schröder &
Matthias SchmitzMatthias SchmitzMatthias SchmitzMatthias SchmitzMatthias Schmitz

10.10.10.10.10. Juni 2025, Juni 2025, Juni 2025, Juni 2025, Juni 2025, 19:00 Uhr 19:00 Uhr 19:00 Uhr 19:00 Uhr 19:00 Uhr,,,,, Haus Haus Haus Haus Haus
Waldeck, Pützerau 110, LohmarWaldeck, Pützerau 110, LohmarWaldeck, Pützerau 110, LohmarWaldeck, Pützerau 110, LohmarWaldeck, Pützerau 110, Lohmar
Die CDU Lohmar lädt Sie herzlich
zu einem besonderen Abend ein!

Freuen Sie sich auf anregende
Gespräche, klare Perspektiven
und echte Nähe zur Politik.
Unser Bürgermeisterkandidat
Matthias Schmitz stellt sich vor,
hört zu und spricht über seine
Ideen für die Zukunft unserer
Stadt.
Außerdem begrüßen wir Florian
Schröder, Ratsmitglied für Loh-
mar-Süd. In offener Atmosphäre
gibt er Einblicke in aktuelle The-
men aus dem Rathaus und
nimmt sich Zeit für Ihre Fragen
und Anliegen.
Ob Anregung, Kritik oder einfach
Interesse - kommen Sie vorbei
und bringen Sie sich ein. Denn
gute Politik beginnt im direkten
Austausch.
Anmeldung unter:Anmeldung unter:Anmeldung unter:Anmeldung unter:Anmeldung unter:
info@cdu-lohmarinfo@cdu-lohmarinfo@cdu-lohmarinfo@cdu-lohmarinfo@cdu-lohmar.de.de.de.de.de
Wir freuen uns auf Sie!

Florian Schröder

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Der Verfassungsgerichtshof hat
am 20.05.2025 die Änderung der
Verteilung der Ratssitze bei der
Kommunalwahl am 14.09.2025 für
verfassungswidrig erklärt. FDP
Landeschef Henning Höne beg-
rüsst das Urteil: „Das schwarz-
rot-grüne Machtkartell wurde ge-
stoppt - die Gewinner sind die
Wählerinnen und Wähler.“
Der Landtag hatte auf Antrag
von CDU, Grünen und SPD am
04.07.2024 beschlossen, bei der
Kommunalwahl bei der Verteilung

der Ratssitze das bisherige Di-
visionsverfahren mit Standard-
rundung durch das Quotenver-
fahren mit prozentualem Rest-
ausgleich zu ersetzen (vgl. auch
Stadtecho v. 12.07.2024, S. 14).
Nach Auffassung der FDP er-
schwerte das neue Verfahren ein
Mandat zu bekommen und eine
Fraktion zubilden. Die Änderung
benachteilige kleine Parteien
systematisch und massiv. Die
FDP und andere Parteien hat-
ten daher gegen die Änderung

geklagt (vgl. Stadtecho Lohmar
vom 20.12.2024, S. 31).
Die FDP hatte in der mûndlichen
Verhandlung am 08.05.2025 eine
Benachteiligung der FDP gutacht-
lich belegt (vgl. Stadtecho Loh-
mar v. 11.04.2025).
Mit Erfolg. Der Verfassungsgerichts-
hof hat der FDP in allen Punkten
Recht gegeben.

Es ist nun sichergestellt, dass die
FDP Lohmar als kleine Partei bei
der Wahl nicht benachteiligt wird.
Der Ball liegt nun wieder beim
Landtag. Er muss die Verteilung
der Ratssitze verfassungskonform
regeln, indem er z.B. das bisheri-
ge Verfahren wieder in Kraft setzt.

Norbert Kicinski
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Sportplatzstr. 8
51491 Overath-Untereschbach

Tel. 02204-426667
Mail: info@schlafstudio-siebertz.de   
www.schlafstudio-siebertz.de

Schlafen wie auf Wolken 
“garantiert“
Entdecken Sie hochwertige Betten, maßgeschneidert 
für Ihren erholsamen Schlaf. Bei uns fi nden Sie die 
Beratung und die Qualität, die Sie verdienen.

Versprochen: 
beste Beratung, bester Schlaf!

 

Di., Do., Fr. 10-18 Uhr, Mi., Sa. 10-14 Uhr

Entspannt durch eine intensive Zeit
Schwangerschaftsdiabetes frühzeitig erkennen und richtig behandeln

Ein gesunder Lebensstil kann das Risiko von Schwangeren, an einem Gestationsdiabetes zu erkranken,Ein gesunder Lebensstil kann das Risiko von Schwangeren, an einem Gestationsdiabetes zu erkranken,Ein gesunder Lebensstil kann das Risiko von Schwangeren, an einem Gestationsdiabetes zu erkranken,Ein gesunder Lebensstil kann das Risiko von Schwangeren, an einem Gestationsdiabetes zu erkranken,Ein gesunder Lebensstil kann das Risiko von Schwangeren, an einem Gestationsdiabetes zu erkranken,
verringern. Foto: djd/Accu-Chekverringern. Foto: djd/Accu-Chekverringern. Foto: djd/Accu-Chekverringern. Foto: djd/Accu-Chekverringern. Foto: djd/Accu-Chek

Die Schwangerschaft ist für wer-
dende Mütter eine intensive Zeit,
in der sich Vorfreude und Wün-
sche auch mit gewissen Unsicher-
heiten abwechseln können. Mit
dem Körper verändert sich in die-
ser Zeit ebenso der Hormonhaus-
halt. Etwa sieben Prozent der
Schwangeren, in Deutschland
ungefähr 51.000 Frauen pro Jahr,
entwickeln einen Schwanger-
schaftsdiabetes, in der Fachspra-
che Gestationsdiabetes genannt.
Die Blutzuckerwerte sind dabei
dauerhaft erhöht, müssen regel-
mäßig kontrolliert und durch ge-
eignete Maßnahmen wieder nor-
malisiert werden. „Wenn ein sol-
cher Diabetes frühzeitig erkannt
und erfolgreich behandelt wird,
können Schwangerschaft und Ent-
bindung in der Regel normal verlau-
fen“, so Dr. Thomas Segiet, Leiter
einer diabetologischen Schwer-
punktpraxis in Speyer.
Übergewicht und Übergewicht und Übergewicht und Übergewicht und Übergewicht und Alter als Risi-Alter als Risi-Alter als Risi-Alter als Risi-Alter als Risi-
kofaktorenkofaktorenkofaktorenkofaktorenkofaktoren
Gestationsdiabetes kann bei je-
der Schwangerschaft auftreten.
Zwischen der 24. und 28. Schwan-
gerschaftswoche kann die ent-
sprechende Wahrscheinlichkeit
durch eine Blutuntersuchung fest-
gestellt werden. „Dieser Test ge-
hört zur gesetzlichen Krankenkas-
senleistung. Liegen Risikofaktoren

vor, sollte er vor der 24. Schwan-
gerschaftswoche stattfinden“, rät
Dr. Segiet. Es sei wichtig, dass ein
Gestationsdiabetes frühzeitig er-
kannt und therapiert werde.
Bleibt er unbehandelt, kann es
bei der werdenden Mutter unter
anderem zu Bluthochdruck, Ge-
burtskomplikationen oder einem
dauerhaften Typ-2-Diabetes kom-
men. Die Folgen für das Ungebore-
ne können bei ausbleibender Be-
handlung unter anderem übermä-
ßiges Wachstum im Mutterleib, Fehl-
bildungen sowie Gelbsucht nach der
Entbindung sein.
Werte messen und normalisierenWerte messen und normalisierenWerte messen und normalisierenWerte messen und normalisierenWerte messen und normalisieren
Ziel einer Therapie ist es, die Blut-
zuckerwerte in einem bestimm-
ten Zielbereich zu halten. Dies
kontrollieren die Patientinnen
selbst, indem sie regelmäßig ih-
ren Blutzucker messen und doku-
mentieren. „Moderne Blutzucker-
messgeräte wie Accu-Chek Guide
ermöglichen eine unkomplizierte
und präzise Messung“, empfiehlt
Dr. Segiet. „Und für die Dokumen-
tation bietet sich ein digitales Ta-
gebuch wie die mySugr App an.
Die Werte wandern automatisch
per Bluetooth in die App, wo zu-
sätzliche Angaben wie Insulinab-
gaben, Nährwerte und sogar
Mahlzeitenfotos ergänzt werden
können.“ Die App stellt den Ver-
lauf der Werte grafisch dar,
dadurch lassen sich Zusammen-
hänge zwischen dem Lebensstil
und den Blutzuckerwerten auf ei-
nen Blick erkennen. Frauen mit
Gestationsdiabetes sollten für die
Geburt eine Klinik mit angeschlos-
sener Kinderklinik wählen, für
Schwangere mit Insulinbedarf ist
dies sogar Pflicht. Ein wichtiger
Tipp für die Zeit nach der Geburt:
Stillen ist nicht nur fürs Baby ge-
sund, sondern kann laut Studien
auch das Risiko eines späte-
ren Typ-2-Diabetes der Mutter
reduzieren. (djd)
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Kriegsende vor 80 Jahren aus sehr verschiedenen Perspektiven
Geschichtsverein Rösrath liest aus Tagebüchern

Marina Wittka, Mirko Wittka, Dr. Martin Rüther, Nicole Bernstein,Marina Wittka, Mirko Wittka, Dr. Martin Rüther, Nicole Bernstein,Marina Wittka, Mirko Wittka, Dr. Martin Rüther, Nicole Bernstein,Marina Wittka, Mirko Wittka, Dr. Martin Rüther, Nicole Bernstein,Marina Wittka, Mirko Wittka, Dr. Martin Rüther, Nicole Bernstein,
Rainer Grünjes, Paula Muthig. Bilder: Robert ScheuermeyerRainer Grünjes, Paula Muthig. Bilder: Robert ScheuermeyerRainer Grünjes, Paula Muthig. Bilder: Robert ScheuermeyerRainer Grünjes, Paula Muthig. Bilder: Robert ScheuermeyerRainer Grünjes, Paula Muthig. Bilder: Robert Scheuermeyer

Am 8. Mai 2025, also auf jenen
Tag genau, als mit der deut-
schen Kapitulation vor 80 Jah-
ren in Europa der Zweite Welt-
krieg ein Ende fand, hat der Ge-
schichtsverein Rösrath zum vier-
ten und letzten Teil einer Veran-
staltungsreihe ins Schloss Eu-
lenbroich eingeladen, die zu
diesem Anlass aufgelegt wurde.
Der Bergische Saal konnte kaum
die gut hundert Interessierten
fassen, die einen bewegenden
Abend erlebten, wo sich die Le-
sungen aus Tagebüchern von zwei
jungen Menschen in sehr anders-
artigen Lebenssituationen stim-
mig mit Musik verbanden.
Bei den vorangegangenen Ver-
anstaltungen waren von Martin
Rüther schon die Buch-Projekte
„Und wir werden in alle Winde
verstreut“ und „Macht will ich
haben“ vorgestellt worden. Da-
rin wird die Entwicklung von Ber-
ta Frank bzw. Günther Roos in
zwei von der Bundeszentrale für
politische Bildung herausgege-
benen Büchern nachgezeichnet,
denen auch zwei GVR-Veran-
staltungen gewidmet waren.
 Nunmehr sollten abschließend
deren sehr unterschiedliche Per-
spektiven im weiteren Umgang
mit dem Thema vermittelt wer-
den, und zwar unter der Frage-
stellung „Blicke nach vorn? NS-
Vergangenheit und Traumabe-
wältigung“..
Dank der Tagebuchauszüge lässt
sich nachvollziehen, wie die bei-
den damals gerade 20-Jährigen
ihre so diametral gegensätzli-
chen Erfahrungen der zwölf zu-
rückliegenden Jahre bei und
nach Kriegsende verarbeiteten
und inwieweit sie ihr weiteres
Leben (mit-) bestimmten.
Günther Roos war zu einem
machthungrigen Nationalsozia-
listen und Rassisten geworden.
Er gehörte zu den vielen jungen
Menschen, die während der NS-
Zeit massiv indoktriniert worden
waren, daher im Mai 1945 das
Gefühl hatten, den Boden unter
den Füßen verloren zu haben
und vor dem Nichts zu stehen.
Er benötigte Jahrzehnte, um
sich von der NS-Ideologie und
insbesondere von dem ihm

innewohnenden Rassismus zu
lösen und sich das verbrecheri-
sche Tun des NS-Regimes ein-
zugestehen.
Für Berta Frank dagegen war
kein Bleiben in ihrem Heimat-
land möglich. Sie gehörte zu den
jüdischen Deutschen, die in jun-
gen Jahren in ständiger Angst
lebten, die vom NS-Regime be-
drängt, verfolgt und mit dem Tod
bedroht worden waren.

Sie schilderte ihre damaligen Er-
lebnisse, aber auch ihre spätere
Sicht auf ihr Deutschland, wo
ihnen all das angetan worden
war und wo viele ihrer Familien-
mitglieder ermordet wurden.
Sie „entdeckte“, obwohl von
ihrer Mutter christlich erzo-
gen, nach Kriegsende das Ju-
dentum als ihre eigentliche
Welt. Sie musste Deutschland
verlassen und entschloss sich

nach Medizinstudium und Pro-
motion zur Auswanderung nach
Kanada. All diese Entwicklungen,
inneren Kämpfe und Entschei-
dungen hielten sowohl Berta
Frank als auch Günther Roos in
ihren Tagebüchern fest.
Die Lesungen der Auszüge
daraus erfuhren in ihrer Wirkung
noch eine besondere Intensivie-
rung durch die wunderbar musi-
kalischen Intermezzi der Rös-
rather Pianistin Paula Muthig
und boten dem Publikum Gele-
genheit, die gehörten Texte tie-
fer aufzunehmen und nachklin-
gen zu lassen. Muthig hatte mit
Bedacht nur Stücke von Felix
Mendelssohn Bartholdy ausge-
wählt, der als einer der größten
deutschen Komponisten unter
NS-Herrschaft nicht gespielt
werden durfte, weil er zwar
christlich getauft war, aber ur-
sprünglich einer jüdischen Fa-
milie entstammte. Zum Gesam-
terfolg des Abends trugen nicht
zuletzt auch die einfühlsamen
Leseleistungen von Marina und
Mirko Wittka sowie von Rainer
Grünjes bei.
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NRW International um die Dein Dental Tennis Trophy
Weltklassetennis in Troisdorf

Siegerehrung 2024 mit v. l.: Veranstalter Marc Raffel, RW-Vorstand Volker de Cloedt, Siegerin Berfu CengizSiegerehrung 2024 mit v. l.: Veranstalter Marc Raffel, RW-Vorstand Volker de Cloedt, Siegerin Berfu CengizSiegerehrung 2024 mit v. l.: Veranstalter Marc Raffel, RW-Vorstand Volker de Cloedt, Siegerin Berfu CengizSiegerehrung 2024 mit v. l.: Veranstalter Marc Raffel, RW-Vorstand Volker de Cloedt, Siegerin Berfu CengizSiegerehrung 2024 mit v. l.: Veranstalter Marc Raffel, RW-Vorstand Volker de Cloedt, Siegerin Berfu Cengiz
(TUR), Finalistin Susan Bandechi (SUI) und Co-Turnierdirektor Marc Kevin Goellner.(TUR), Finalistin Susan Bandechi (SUI) und Co-Turnierdirektor Marc Kevin Goellner.(TUR), Finalistin Susan Bandechi (SUI) und Co-Turnierdirektor Marc Kevin Goellner.(TUR), Finalistin Susan Bandechi (SUI) und Co-Turnierdirektor Marc Kevin Goellner.(TUR), Finalistin Susan Bandechi (SUI) und Co-Turnierdirektor Marc Kevin Goellner.

Größtes Damen-TGrößtes Damen-TGrößtes Damen-TGrößtes Damen-TGrößtes Damen-Tennis-Event inennis-Event inennis-Event inennis-Event inennis-Event in
Nordrhein-Westfalen steigt vomNordrhein-Westfalen steigt vomNordrhein-Westfalen steigt vomNordrhein-Westfalen steigt vomNordrhein-Westfalen steigt vom
2. bis 8. Juni2. bis 8. Juni2. bis 8. Juni2. bis 8. Juni2. bis 8. Juni
Die Tennis-Sommersaison ist
jüngst gestartet, viele Club- und
Medenspieler haben bereits bei
bestem Tenniswetter die ersten
Punktspiele hinter sich. Beim TC
RW-Troisdorf spielen gleichzeitig
die Vorbereitungen zum größten
und bedeutendsten Tennis Damen-
turnier in Nordrhein Westfalen,
den NRW International, eine gro-
ße Rolle. Clubvorstand und Ver-
anstalter Marc Raffel arbeiten
bereits seit gut knapp einem Jahr
hart an der achten Auflage des
Events, seit letztem Jahr erstmals
mit 50.000 US-Dollar dotiert. Al-
lein der Siegerin winken u. a. 50
WTA-Weltranglistenpunkte und
die neue „Dein Dental Tennis Tro-
phy“. „Das Damen-Event wurde im
vergangenen Jahr sehr gut ange-
nommen“, so RW-Präsident Uwe
Maaß. „Wir haben Damen-Welt-
klassetennis vom Feinsten erleben
dürfen“, ergänzt Deutschlands Da-
vis-Cup-Sieger Marc-Kevin Goell-
ner, der als Co-Turnierdirektor Ver-
anstalter Marc Raffel nun bereits
im vierten Jahr unterstützt.
VVVVVorjahresfavoritin in den orjahresfavoritin in den orjahresfavoritin in den orjahresfavoritin in den orjahresfavoritin in den TTTTTop 50op 50op 50op 50op 50
der der der der der WWWWWeltreltreltreltreltrangliste - Hoffen aufangliste - Hoffen aufangliste - Hoffen aufangliste - Hoffen aufangliste - Hoffen auf
deutsche Erfolgedeutsche Erfolgedeutsche Erfolgedeutsche Erfolgedeutsche Erfolge
Marc Goellner und Marc Raffel
beantragten den Termin Anfang
Juni, um ausgeschiedenen Spie-
lerinnen bei den French Open
noch Gelegenheit zu geben, mit
am Start zu sein. „Die NRW Inter-
national geben unserem Verein
und der Region eine optimale Ver-
bindung zum deutschen Spitzen-
sport und internationalem Spit-
zentennis“, sind sich die beiden
RW-Vorstände Volker de Cloedt
und Claus Dreser einig. Wie stark
die Besetzung des Turniers wird,
kann man an einigen Protagonist-
innen des Vorjahres erkennen. Die
an Position Eins gesetzte Lulu Sun
erreichte kurze Zeit später das
Viertelfinale in Wimbledon und
steht aktuell auf Position 45 der
Weltrangliste, Deutschlands Spit-
zenspielerin Mona Barthel schei-
terte im Viertelfinale und die Fi-
nalistin 2024 Susan Bandecchi
(SUI), erreichte jüngst das Finale
des mit 100.000 US-Dollar dotier-

tem WTA Turniers in Wiesbaden.
„Wir hoffen natürlich auch auf gute
Leistungen unserer Deutschen
Spitzenprofis, u. a. die Cracks aus
dem Porsche Talent Team mit Ella
Seidel, Noma Nua Akugue oder
Julia Stusek“, so Veranstalter
Marc Raffel. „Vielleicht können
wir ja auch die deutschen Spit-
zen wir Tatjana Maria, Laura Sie-
gemund oder Tatjana Korpatsch
begrüßen?“
Kids DayKids DayKids DayKids DayKids Day,,,,, Sonderverkauf Sonderverkauf Sonderverkauf Sonderverkauf Sonderverkauf,,,,,     VVVVVereins-ereins-ereins-ereins-ereins-
tag,tag,tag,tag,tag, Business  Business  Business  Business  Business TTTTTalk,alk,alk,alk,alk,     TTTTTurnierpartyurnierpartyurnierpartyurnierpartyurnierparty
und ProAm-Tund ProAm-Tund ProAm-Tund ProAm-Tund ProAm-Turnierurnierurnierurnierurnier
Los gehts mit der Qualifikation
am Montag, 2. Juni, bevor einen
Tag später das 32er-Hauptfeld
startet. Das Finale steht am Sonn-
tag, 8. Juni, um 14 Uhr auf dem
Programm.
Unter der Woche beginnen die
Matche ab 12 Uhr, Tickets sind ab
15 bzw. 9 Euro zu haben und bein-
halten einen Gutschein des Fa-
shion-Labels Bidi Badu auf den
Vorort Verkauf.
Am TennisTraveller-Stand ist ein
Aufenthalt im Club Aldiana im Los-
topf, das Thema Kunst & Malerei
trifft auf Profitennis und die RW-
Gastronomie bietet frische Spei-
sen und erfrischende Drinks auf
der wunderschönen Anlage von
RW-Troisdorf. Rund um das Event

sind wieder einige Aktionen ge-
plant, so z. B. der Kids Day am
Turnier-Dienstag, der Vereinstag
am Turnier-Mittwoch (alle Tennis-
Vereinsmitglieder bundesweit
haben freien Eintritt), der Busi-
ness Talk mit dem Rhein-Sieg-
Kreis am Turnier-Donnerstag, die
Turnierparty am Turnier-Freitag
und schließlich das ProAm-Turnier
um den Fränki Cup vor dem Finale
am Sonntag, 8. Juni, zu dem alle
Partner der Veranstaltung herz-
lich eingeladen sind.
Großer Dank an Partner undGroßer Dank an Partner undGroßer Dank an Partner undGroßer Dank an Partner undGroßer Dank an Partner und
SponsorenSponsorenSponsorenSponsorenSponsoren
„Natürlich kann so ein Event wie
die NRW International nicht ohne
Partner und Sponsoren stattfin-
den, deshalb bedanke ich mich
außerordentlich für jedwede Un-
terstützung“, so Marc Raffel. Re-
präsentativ benennen möchte ich
den Rhein-Sieg-Kreis, die Stadt
Troisdorf, die Kreissparkasse Köln,
Dein Dental und Schwabenhaus
und natürlich die vielen Förderer
aus der Region, ohne die nichts
möglich wäre“, so Raffel. „Nicht
nur der Spitzensport lebt von sol-
chen Partnerschaften und deshalb
sind sie so wichtig“.
Achtung:Achtung:Achtung:Achtung:Achtung: Wir suchen noch Ball-
kinder und Linienrichter!
Bei Interesse bitte melden bei Julia

Mackowiak unter
jmackowiak@mara-sc.de
Die NRW International kompakt:Die NRW International kompakt:Die NRW International kompakt:Die NRW International kompakt:Die NRW International kompakt:
Turniername:
Ladies NRW International
Turnierort: TC RW-Troisdorf e.V.,
Carl Diem Str. 2, 53840 Troisdorf,
www.rwtc.de
Turnierkategorie:
ITF Word Tennis Tour W50
www.nrw-international.com
Titelverteidigerin:
Berfu Cengiz (TUR)
Veranstalter: M.A.R.A. Sport-
Consulting, www.mara-sc.de
Turnierdirektoren: Julia Mackowiak
& Marc-Kevin Goellner

Lulu Sun, Nr. 45 der WTA Welt-Lulu Sun, Nr. 45 der WTA Welt-Lulu Sun, Nr. 45 der WTA Welt-Lulu Sun, Nr. 45 der WTA Welt-Lulu Sun, Nr. 45 der WTA Welt-
ranglisteranglisteranglisteranglisterangliste
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Jetzt bewerben und gewinnen: Exklusiver Freibad-
Vormittag für weiterführende Schulen im AGGUA 2025
Ein perfekter Start in die Som-
merferien: Mit allen Freunden und
Mitschülern einen unvergessli-
chen Vormittag im AGGUA Frei-
bad verbringen - und das kosten-
los! Weiterführende Schulen aus
Troisdorf, der Region und aus Bonn
haben erneut die Chance, einen
exklusiven Freibad-Vormittag zu
gewinnen. Vom 2. bis 13. Juni kön-
nen sich Schulen mit einem krea-
tiven Reel bewerben und zeigen,
warum sie eine erfrischende Aus-
zeit verdient haben. Die Schule,
deren Social Media-Beitrag die
meisten Likes sammelt, gewinnt -
gezählt werden sämtliche Likes
auf Instagram, Facebook sowie
auf den offiziellen AGGUA- und
Schulaccounts.

Mit Kreativität zum Sieg -Mit Kreativität zum Sieg -Mit Kreativität zum Sieg -Mit Kreativität zum Sieg -Mit Kreativität zum Sieg -
So funktioniert die So funktioniert die So funktioniert die So funktioniert die So funktioniert die TTTTTeilnahmeeilnahmeeilnahmeeilnahmeeilnahme
Mitmachen ist ganz einfach: Erstellt
ein kurzes, kreatives Handyvideo,
das zeigt, warum eure Schule den
Freibad-Tag verdient hat. „Ob aus-
gefallen, witzig oder besonders ide-
enreich - wir freuen uns auf jede
Menge kreative Beiträge! Es reicht
völlig, wenn einzelne Schüler oder
kleine Gruppen die Botschafter der
Schule sind“, erklärt AGGUA-Ge-
schäftsführerin Daniela Simon. Das
Video wird auf dem Instagram- oder
Facebook-Account der Schule ge-
postet und auf Instagram mit
@aggua_troisdorf oder auf Face-
book mit @AGGUA Troisdorf ver-
linkt. Wenn die Schule keinen eige-
nen Account hat, kann das Video

bis zum 13. Juni an info@aggua.de
gesendet werden, damit es über
den AGGUA-Account veröffentlicht
wird.
Exklusiver Freibad-SpaßExklusiver Freibad-SpaßExklusiver Freibad-SpaßExklusiver Freibad-SpaßExklusiver Freibad-Spaß
für die Gewinnerschulefür die Gewinnerschulefür die Gewinnerschulefür die Gewinnerschulefür die Gewinnerschule
Die Schülerinnen und Schüler der
Gewinner-Schule dürfen sich auf ei-
nen kompletten Vormittag im AG-
GUA Freibad freuen! Der Termin
wird individuell mit der Gewinner-
schule abgestimmt und findet zwi-
schen 9 und 13 Uhr entweder in der
Woche vor oder nach den Sommer-
ferien statt.
Während dieses Vormittags sind alle
Becken unter professioneller Auf-
sicht des AGGUA-Teams geöffnet.
Die Aufsichtspflicht der Schüler-
innen und Schüler obliegt wie bei

jedem Schulausflug den beglei-
tenden Lehrerinnen und Lehrern.
Es gibt keine Besuchergrenzen -
das AGGUA Freibad öffnet an die-
sem Vormittag ausschließlich für
die Gewinnerschule.
Fairplay geht vor -Fairplay geht vor -Fairplay geht vor -Fairplay geht vor -Fairplay geht vor -
keine Chance für Fake-Likeskeine Chance für Fake-Likeskeine Chance für Fake-Likeskeine Chance für Fake-Likeskeine Chance für Fake-Likes
„Wir möchten einen fairen Wett-
bewerb für alle Schulen gewähr-
leisten. Deshalb behalten wir uns
vor, offensichtlich manipulierte
Beiträge, insbesondere gekaufte
Likes oder Likes von Fake-Ac-
counts, vom Wettbewerb auszu-
schließen. Echte Kreativität und
Fairplay zählt!“, stellt Simon klar,
die sich schon auf viele kreative
Bewerbungen freut und den Teil-
nehmern viel Glück wünscht.

Jubel im AGGUA Freibad: Schülerinnen und Schüler der Alfred-Delp-Realschule aus Niederkassel-Mondorf haben im vergangenen Jahr gemeinsamJubel im AGGUA Freibad: Schülerinnen und Schüler der Alfred-Delp-Realschule aus Niederkassel-Mondorf haben im vergangenen Jahr gemeinsamJubel im AGGUA Freibad: Schülerinnen und Schüler der Alfred-Delp-Realschule aus Niederkassel-Mondorf haben im vergangenen Jahr gemeinsamJubel im AGGUA Freibad: Schülerinnen und Schüler der Alfred-Delp-Realschule aus Niederkassel-Mondorf haben im vergangenen Jahr gemeinsamJubel im AGGUA Freibad: Schülerinnen und Schüler der Alfred-Delp-Realschule aus Niederkassel-Mondorf haben im vergangenen Jahr gemeinsam
mit ihren Lehrkräften ihren wohlverdienten Schulwettbewerb-Sieg in vollen Zügen genossen - einen exklusiven Vormittag im AGGUA Freibad.mit ihren Lehrkräften ihren wohlverdienten Schulwettbewerb-Sieg in vollen Zügen genossen - einen exklusiven Vormittag im AGGUA Freibad.mit ihren Lehrkräften ihren wohlverdienten Schulwettbewerb-Sieg in vollen Zügen genossen - einen exklusiven Vormittag im AGGUA Freibad.mit ihren Lehrkräften ihren wohlverdienten Schulwettbewerb-Sieg in vollen Zügen genossen - einen exklusiven Vormittag im AGGUA Freibad.mit ihren Lehrkräften ihren wohlverdienten Schulwettbewerb-Sieg in vollen Zügen genossen - einen exklusiven Vormittag im AGGUA Freibad.
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Berufsbegleitende
Ausbildung

Als Coach anderen helfen, ihr volles Potenzial zu entfalten und persön-Als Coach anderen helfen, ihr volles Potenzial zu entfalten und persön-Als Coach anderen helfen, ihr volles Potenzial zu entfalten und persön-Als Coach anderen helfen, ihr volles Potenzial zu entfalten und persön-Als Coach anderen helfen, ihr volles Potenzial zu entfalten und persön-
liche Ziele zu erreichen. Foto: IST-Studieninstitut/akz-oliche Ziele zu erreichen. Foto: IST-Studieninstitut/akz-oliche Ziele zu erreichen. Foto: IST-Studieninstitut/akz-oliche Ziele zu erreichen. Foto: IST-Studieninstitut/akz-oliche Ziele zu erreichen. Foto: IST-Studieninstitut/akz-o

In einer Zeit, in der Stress und
ständige Veränderungen zum All-
tag gehören, werden Selbstbe-
wusstsein und Reflexion immer
wichtiger. Die Fähigkeit, sich selbst
weiterzuentwickeln und gleichzei-
tig andere zu fördern, ist eine Kern-
kompetenz, die in der modernen
Arbeitswelt zunehmend gefragt ist.

Eine berufsbegleitende Weiterbil-
dung zum Personal und Business
Coach kann eine Lösung dafür sein.
WeiterbildungsinhalteWeiterbildungsinhalteWeiterbildungsinhalteWeiterbildungsinhalteWeiterbildungsinhalte
Ein guter Coach muss in der Lage
sein, effektiv zu kommunizieren, Kon-
flikte zu lösen und nachhaltige Ent-
wicklungsprozesse zu fördern. Eine
moderne Weiterbildung (www.ist.de/
personal-und-business-coach-aus-
bildung) ist genau auf diese Anforde-
rungen zugeschnitten. Weiterbil-
dungsinhalte wie Motivation und
Selbstmotivation, Kommunikations-
techniken, Stress- und Konfliktma-
nagement sowie Selbstfindung be-
handeln wichtige Themen, die für
die persönliche Weiterentwicklung
und die Fähigkeit, andere zu unter-
stützen, essenziell sind.
Coaching-MethodenCoaching-MethodenCoaching-MethodenCoaching-MethodenCoaching-Methoden
und Führungstechnikenund Führungstechnikenund Führungstechnikenund Führungstechnikenund Führungstechniken
Damit ist die berufsbegleitende
Ausbildung zum Personal und Busi-
ness Coach speziell für Berufstäti-
ge interessant, die ihre Persön-
lichkeitsentwicklung vorantreiben
und gleichzeitig ihre Führungs-
kompetenzen ausbauen möchten.
Insbesondere Quereinsteiger:
innen finden hier ein umfassendes
Programm, das sie mit den not-
wendigen Kenntnissen und Fähig-
keiten für erfolgreiches Coaching
im Unternehmensumfeld, aber
auch in der Selbstständigkeit aus-
stattet. Erfahrene Dozent:innen,
die selbst als Coaches und Füh-
rungskräfte tätig sind, vermitteln
die praxisrelevanten Inhalte so,
dass sie direkt im privaten und
beruflichen Alltag angewendet
werden können. Grundlagen der
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Psychologie und Coaching-Metho-
den werden ebenso thematisiert
wie die Implementierung moder-
ner Führungstechniken.
Flexibel neben dem Beruf lernenFlexibel neben dem Beruf lernenFlexibel neben dem Beruf lernenFlexibel neben dem Beruf lernenFlexibel neben dem Beruf lernen
Ein zentrales Merkmal des Weiter-
bildungsprogramms ist seine Fle-
xibilität. Berufstätige können die

Weiterbildung optimal in ihren All-
tag integrieren. Digitale Lernhef-
te, Online-Vorlesungen, Webinare
und vereinzelte Seminare ermög-
lichen es, die Lernzeiten flexibel
zu gestalten und an individuelle
berufliche und private Verpflich-
tungen anzupassen. (akz-o)

Persönliches Wachstum fördernPersönliches Wachstum fördernPersönliches Wachstum fördernPersönliches Wachstum fördernPersönliches Wachstum fördern
mit einer Coaching-Ausbildungmit einer Coaching-Ausbildungmit einer Coaching-Ausbildungmit einer Coaching-Ausbildungmit einer Coaching-Ausbildung
Foto: IST-Studieninstitut/akz-oFoto: IST-Studieninstitut/akz-oFoto: IST-Studieninstitut/akz-oFoto: IST-Studieninstitut/akz-oFoto: IST-Studieninstitut/akz-o



Stadtecho Lohmar | 23. Jahrgang | Nr. 21 | Freitag, 30. Mai 2025 | Kw 2222

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 06. Juni 2025Freitag, 06. Juni 2025Freitag, 06. Juni 2025Freitag, 06. Juni 2025Freitag, 06. Juni 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
02.06.2025 um 10 Uhr02.06.2025 um 10 Uhr02.06.2025 um 10 Uhr02.06.2025 um 10 Uhr02.06.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

AAAAACHTUNG CHTUNG CHTUNG CHTUNG CHTUNG AAAAACHTUNG !!!CHTUNG !!!CHTUNG !!!CHTUNG !!!CHTUNG !!!
Kaufe Eichenmöbel & Möbel aller Art,
Porzellan, Bilder, Teppiche, Schmuck,
Besteck, Zinn, Militaria, Uhren, alles
von A bis Z, Tel. 0163- 7862622

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Achtung! Achtung! Achtung! Achtung! Achtung! SeriöserAchtung! SeriöserAchtung! SeriöserAchtung! SeriöserAchtung! Seriöser
EinkaufEinkaufEinkaufEinkaufEinkauf

von Porzellan, Gläsern, Mode- u. Echt-
schmuck, Bekleidung, Zinn, Uhren
usw. Tel.: 0178 373 10 96

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090



Stadtecho Lohmar – 30. Mai 2025 – Woche 22 – Rautenberg Media | www.stadtecho-lohmar.de 23

Nachholbedarf bei der Haussicherung
Steigende Nachfrage nach Alarmanlagen und Sicherheitssystemen

Alarmanlagen schützen nachweislich vor Einbrüchen. Dennoch sind Sicherheitssysteme in Deutschland nochAlarmanlagen schützen nachweislich vor Einbrüchen. Dennoch sind Sicherheitssysteme in Deutschland nochAlarmanlagen schützen nachweislich vor Einbrüchen. Dennoch sind Sicherheitssysteme in Deutschland nochAlarmanlagen schützen nachweislich vor Einbrüchen. Dennoch sind Sicherheitssysteme in Deutschland nochAlarmanlagen schützen nachweislich vor Einbrüchen. Dennoch sind Sicherheitssysteme in Deutschland noch
weit weniger verbreitet als in anderen Ländern Europas oder den USA. Foto: DJD/Telenot Alarmsystemeweit weniger verbreitet als in anderen Ländern Europas oder den USA. Foto: DJD/Telenot Alarmsystemeweit weniger verbreitet als in anderen Ländern Europas oder den USA. Foto: DJD/Telenot Alarmsystemeweit weniger verbreitet als in anderen Ländern Europas oder den USA. Foto: DJD/Telenot Alarmsystemeweit weniger verbreitet als in anderen Ländern Europas oder den USA. Foto: DJD/Telenot Alarmsysteme

Wohnungseinbruch stellt mit das
am häufigsten gefürchtete Delikt
dar, das unseren Alltag bedroht.
Laut Umfragen ist jeder vierte
Mensch in Deutschland ziemlich
oder sehr stark beunruhigt, dass
in seine Wohnung oder sein Haus
eingebrochen werden könnte.
Doch nur ein Bruchteil der Deut-
schen besitzt eine Alarmanlage.
Laut Marktforschungsunterneh-
men Businesscoot gab es 2022 in
rund acht Prozent der Haushalte
solche Techniken - in den USA lag
die Quote laut Statistischem Bun-
desamt bereits im Jahr 2014 bei
22 Prozent. Immerhin weisen die
Investitionen in Sicherheitstech-
nik seit Jahren ein robustes
Wachstum auf - zu Recht, wie auch
die Kriminalpolizei meint.
Systeme mit Systeme mit Systeme mit Systeme mit Systeme mit VdS-Zertifizierung ge-VdS-Zertifizierung ge-VdS-Zertifizierung ge-VdS-Zertifizierung ge-VdS-Zertifizierung ge-
währleisten hohe Zuverlässigkeitwährleisten hohe Zuverlässigkeitwährleisten hohe Zuverlässigkeitwährleisten hohe Zuverlässigkeitwährleisten hohe Zuverlässigkeit
Alarmsysteme tragen nachgewiesen-
ermaßen dazu bei, Einbrüche zu
vereiteln. So scheitert fast die
Hälfte der Wohnungseinbrüche an
sicherheitstechnischen Maßnah-
men. „Voraussetzung für ein ho-
hes Schutzniveau sind Systeme,
welche einschlägigen Normen und
Richtlinien zum Beispiel der un-
abhängigen VDS Schadenverhü-
tung entsprechen“, sagt Oliver
Wild, Sicherheitsexperte bei Te-
lenot. Auch viele Smarthome-Sys-
teme bieten Alarmanlagen-Funk-
tionen, doch nicht alle halten, was
sie versprechen, und schneiden in
Tests eher schwach ab. Es lohnt
sich daher, vor der Planung einer
Sicherheitsanlage Informationen
und Rat einzuholen, zum Beispiel

bei der Kriminalpolizei oder bei
den Experten der Autorisierten
Telenot-Stützpunkte. Weitere Infos
und Adressen dazu gibt es unter
www.telenot.com.
Mit SicherheitscheckMit SicherheitscheckMit SicherheitscheckMit SicherheitscheckMit Sicherheitscheck
zum optimalen Schutzkonzeptzum optimalen Schutzkonzeptzum optimalen Schutzkonzeptzum optimalen Schutzkonzeptzum optimalen Schutzkonzept
Für einen optimalen Schutz der
eigenen vier Wände ist ein Sicher-
heitscheck empfehlenswert. Dabei
inspiziert ein Sicherheitsexperte
das Objekt, untersucht es auf ty-
pische Schwachstellen, ermittelt
den persönlichen Sicherheitsbe-
darf der Bewohner und entwickelt
auf dieser Basis ein individuelles
Konzept. Die gesamte Anlage und
die einzelnen Komponenten soll-
ten VdS-Zertifizierungen besitzen.
Dies gewährleistet auf der einen
Seite ein hohes Maß an geprüfter
Sicherheit. Auf der anderen Seite
sind Anlagen mit diesen Zertifi-
zierungen auch von vielen Scha-
denversicherern anerkannt, die
hierfür Abschläge auf ihre Versi-
cherungspolicen einräumen. Hil-
fe bei der Finanzierung von Ein-
bruchschutzmaßnahmen gibt es
zudem vom Staat. Im Rahmen
des Programms 159 „Altersge-
recht umbauen“ gewährt die KfW
Förderbank Kredite von bis zu
50.000 Euro zu zinsvergünstigten
Konditionen. (DJD)Foto: DJD/Telenot ElectronicFoto: DJD/Telenot ElectronicFoto: DJD/Telenot ElectronicFoto: DJD/Telenot ElectronicFoto: DJD/Telenot Electronic
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